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Jungen Kreisliga E Ost

TV Niederstetten : TSV Rossfeld III 
Samstag, 13.04.2024, 10:00 Uhr

Albrecht, Herber und Voigtländer bleiben gegen den TV 
Niederstetten ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Rossfeld
III im Spiel der Jungen Kreisliga E Ost beim TV Niederstetten umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Albrecht, Herber
und Voigtländer, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Reimer / Schulz hatten gegen Albrecht /
Herber bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen,
dass Reimer / Schulz im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelangen. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Voigtländer / Hannemann konnten Hermann / Lemmons den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Lena Schulz
letztlich parat, um Piet Albrecht final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die große
Überlegenheit von Albrecht zeigte sich auch darin, dass Schulz im gesamten Spiel nur 7 Bälle für
sich entscheiden konnte. Nicht so gut lief es wenig später für Paul Hermann bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Moritz Voigtländer, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lean Reimer, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hendrik Herber verlor. Bryan Lemmons kam mit der
Spielweise von Joab Hannemann am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Stand von 1:5 ging es nun
mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Moritz
Voigtländer hatte Lena Schulz nur im ersten Satz eine Chance. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Piet
Albrecht war für Paul Hermann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Das folgende Einzel zwischen Lean Reimer und Joab Hannemann endete mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
1:8 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Die gewinnbringende Taktik fehlte
dann Bryan Lemmons bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hendrik Herber von Beginn an. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Niederstetten nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während der TSV Rossfeld III vor dem nächsten Spiel, das am 20.04.2024 gegen den TSV
Dörzbach III ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Niederstetten bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 20.04.2024 gegen den TSV Schrozberg.

 Statistik:
 TV Niederstetten

Doppel: Reimer / Schulz 0:1, Hermann / Lemmons 0:1 
Einzel: L. Schulz 0:2, P. Hermann 0:2, L. Reimer 0:2, B. Lemmons 1:1 

 TSV Rossfeld III
Doppel: Albrecht / Herber 1:0, Voigtländer / Hannemann 1:0 
Einzel: P. Albrecht 2:0, M. Voigtländer 2:0, H. Herber 2:0, J. Hannemann 1:1


